Hinweis: Die Niederschrift ist bis zu ihrer Genehmigung vorlaufig. Da bei der Genehmi-
gung der Niederschrift, die in einer der nachsten Sitzungen erfolgt, noch Erganzungen und
Anderungen beschlossen werden kdnnen, sollte dann auch in diesen Sitzungen der Ta-
gesordnungspunkt ,Genehmigung der Niederschrift* aufgerufen werden.

ORU/027/2021-2026

Niederschrift iiber die 6ffentliche Sitzung
des Ortsrates Unterstedt
vom 17.03.2026

Beginn: 20:00 Uhr Ende: 20:49 Uhr

Anwesend sind:

Entschuldigt fehlen:

Zusatzliche Anwesende:

Zuhorer: 4
Presse: -
Einwohnerfragestunde
Aus dem Zuschauerkreis wird mitgeteilt, dass es beim Spieker nicht gut aussahe.
Darauf angesprochen, wer die Umgebung dort pflege, antwortet OBM Luttjohann,
dass der Spieker fur die Pflege zustandig sei.
TOP 1 Er6ffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemaRen VorINr.

Ladung und der Beschlussfahigkeit

OBM Luttjohann eréffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgeméafle Ladung sowie die Be-
schlussfahigkeit fest.

TOP 2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden VorlNr.
Antrage

Die Tagesordnung wird wie vorliegend festgestellt.
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TOP 3 Genehmigung der Niederschrift vom 04.12.2025 VorINr.

Die Niederschrift wird zur nachstfolgenden Sitzung des Ortsrates zur Abstimmung vorgelegt.

TOP 4 Friedhof VorlINr.

Zum Tagesordnungspunkt Friedhof erfolgt zunachst durch OBM Littjohann ein Dank an
Hans-Hermann Joost, der kontinuierlich die Pflege der freien Grabstellen durchfihrt. In dem
Zusammenhang spricht sich OBM Lattjohann daflr aus, zugunsten des Gesamtbildes vom
Friedhof nicht allzu rigoros mit der Regelung zu verfahren, dass samtliche Bepflanzungen
von den zurlickgegebenen Grabstellen weggeraumt werden sollen. Unter Umstanden veran-
dert die gesamte Wegnahme der Pflanzen von betreffenden Grabstellen den Friedhof zu ra-
dikal.

ORM Emshoff erinnert an seinen Vorschlag, einen BBS-Lehrer auf dessen Vorschlag hin da-
rin zu unterstitzen, im Rahmen der ,Erinnerungs-Kultur® Schilergruppen-Fihrungen tber
den Friedhof zu ermdglichen, um insbesondere an Lebensgeschichten von Verfolgten der
NS-Zeit zu erinnern, die auf dem Unterstedter Friedhof beigesetzt worden sind wie beispiels-
weise Sommerfeldt. Der Ortsrat spricht sich daflr aus, sich das Vorhaben des Lehrers im
Zuge der folgenden Wegeschau anzuhoren.

OBM Luttjohann berichtet von dem neu geschaffenen naturbelassenen Grabfeld um einen
eigens zu diesem Zweck gepflanzten Baum herum, dass die erste Bestattung dort erfolgt sei.
Die nutzungsberechtigte Person habe einen Vorschlag zur Bepflanzung unterbreitet, und
zwar nicht nur fir die eine Grabstelle, sondern fiir den gesamten Bereich. Die Initiative wird
positiv betrachtet. OBM Luttjohann habe dies daraufhin mit Herrn Lohmann vom Fachamt
kommuniziert. Herr Lohmann habe diesbezlglich betont, auf die Naturbelassenheit des ge-
samten Grabfeldes zu achten. ORM Emshoff findet es grundsatzlich gut, wenn jemand En-
gagement zeigt. Der Ortsrat sollte solche Initiativen unterstitzen. Dies kénne bei der nachs-
ten Wege-/Friedhofsschau besprochen werden. OBM Littjohann verteilt an die Ortsratsmit-
glieder Kopien eines Planes mit Pflanzen und deren mdéglichen Standorte rund um den Baum
in der Mitte des Grabfeldes.

TOP 5 Termin Wegeschau VorlNr.

Als Termin fur eine Wegeschau wird der 11.04.2026 ab 14:00 Uhr ab dem MZH ausgemacht.

TOP 6 Millsammel-Aktion VorlINr.

An alle Anwesenden werden Flyer verteilt; Termin ist der 21.03.2026 ab 10:00 Uhr. Treff-
punkt ist das MZH.

ORM Kettenburg spricht die Vermillung der B215, insbesondere der Parkplatze entlang der
Bundesstrale, an und pladiert daflir, den Landkreis deswegen zu kontaktieren.

TOP 7 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ortsratsmit- VorlNr.
glieder
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TOP 7.1 Sachstand Feuerwehrhaus VorlINr.

AL Golitzer berichtet, dass von der Verwaltung mehrere Varianten vorgeschlagen worden
seien gegenlber dem Stadtrat und der Feuerwehr. Von der Verwaltung sei die Variante 3
vorgeschlagen worden, mit der in die Haushaltsberatungen 2027 gegangen werde. Die Ent-
scheidung kdme dann durch die Politik. Nach erfolgter Kontaktaufnahme mit dem Grund-
stiickseigentliimer habe ein erstes Gesprach Uber Kaufverhandlungen stattgefunden, so
habe sie aus dem Amt fur Finanzen erfahren. ORM Kettenburg erganzt, man habe sich
mehrheitlich flir den Neubau eines Feuerwehrhauses mit Schulungsraumen ausgesprochen.
Die Kosten fir einen Anbau seien unverhaltnismagig hoch.

ORM Emshoff teilt mit, dass die Feuerwehr mit dem nun vorgeschlagenen Standort einver-
standen sei. Die Erschliellung eines anderen Standortes habe sich leider als zu teuer erwie-
sen aufgrund eines Bodengutachtens. Es sei jetzt wichtig, dass es voran ginge.

ORM Meyer fragt nach der Beteiligung des Ortsrates und ob die Entscheidungen Uber die
Varianten und weitere Vorgehensweise dem Ortsrat mitgeteilt wirden. Es lage ja nun nicht
mehr wie friher vollends in den Handen des Ortsrates, sondern der Stadt. ORM Kettenburg,
ORM Emshoff sowie OBM Littjohann informieren, dass zunachst finanzielle Mittel in den
Haushalt eingestellt wiirden, zu diesem Zeitpunkt etwa fir Planungskosten. Danach misse
ausgeschrieben werden. Die Planung wirde selbstverstandlich zu gegebener Zeit im Ortsrat
vorgestellt. 25 % der Kosten seien von der Ortschaft nach den neuen Regelungen zu Uber-
nehmen. Derartige Gro3-Projekte wie Neubauten von Feuerwehrhausern seien mittlerweile
von einzelnen Ortschaften nicht mehr alleine zu finanzieren.

TOP 7.2 Sachstand PV-Freiflachen-Anlagen VorlNr.

AL Golitzer teilt mit, dass im nachsten Stadtentwicklungsausschuss der Aufstellungsbe-
schluss flr den Bebauungsplan zur Freiflachen-PV-Anlage empfohlen werde. Daraufhin
musse der TOP im nachsten Ortsrat behandelt werden.

TOP 7.3 Entfernung Altkleider-Container VorlNr.

OBM Luttjohann teilt zu einem bestimmten Altkleider-Container in der Ortschaft mit, dass die
Stadtverwaltung sowie die Ortschaft keine Handhabe hatte. Der Container wiirde nun jedoch
demnachst durch den Landkreis entfernt. In Kooperation mit der Lebenshilfe Bremervorde
und Rotenburg-Verden starte der Landkreis demnachst eine dreimonatige Versuchsreihe, an
bestimmten Tagen Altkleider bei besonderen Annahmestellen abgeben zu kénnen. Neu sei,
dass die Altkleider-Sacke transparent seien, sodass eine bessere Sichtung des Inhaltes
moglich sei.

TOP 7.4 Sandfang VorlNr.

OBM Luttjohann bedankt sich bei Bernd Meyer fur seinen Einsatz beim Sandfang auf der
rechten Seite am Ortsausgang hinter dem Haus von Mauer beim Standort der Ortstafeln.
Dort war zum Absetzen des Schlemmsandes ein Absetzbecken gebaut worden. Jedoch sei
ein entsprechendes Rohr mittlerweile dermalen zugesetzt, dass weitere Abhilfe geschaffen
werden misse. OBM Littjohann habe dazu in Erfahrung bringen kénnen, dass fir die erfor-
derlichen Arbeiten wie Rdumen und Durchspulen des Rohres die Stadt Rotenburg (W.) zu-
standig sei.
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TOP 7.5 Osterfeuer-Platz VorlINr.

OBM Luttjohann teilt mit, dass er erforderliche Arbeiten auf dem Osterfeuerplatz wie Hecken-
und Grasschnitt durchgefuhrt habe.

TOP 7.6 Sickerwasser VorINr.

OBM Luttjohann berichtet davon, dass er beobachtet habe, wie nach der Schneeschmelze
Tauwasser in den entsprechend geschaffenen Versickerungsmulden aufgefangen worden
sei und nicht wie friher langere Strallenabschnitte runtergelaufen sei zum Leidwesen gewis-
ser Anlieger.

TOP 7.7 Beschnitt der Seitenraume durch Bauhof VorlINr.

Der Bauhof habe in der Ortschaft die Seitenraume beschnitten, informiert OBM Littjohann.

TOP 7.8 Umsetzung eines Zauns bei Fahrradstindern Schiitzenholz -  VoriNr.
Nachfrage Sachstand

ORM Frank fragt nach dem Sachstand zum Thema Fahrradstander am Schitzenholz. AL
Golitzer wird sich im Fachamt danach erkundigen.

TOP 7.9 Vorgehensweise bzgl. Japanischem Stauden-Knoéterich im VorlNr.
Schwedenkamp

ORM Kettenburg teilt mit, dass Japanischer Staudenknéterich an einer gewissen Stelle in
der Ortschaft — hinter dem letzten Haus im Schwedenkamp — sich immer mehr ausbreite. Es
bestehe eine Pflicht seitens der Kommunen, fir die Beseitigung dieser Pflanzen zu sorgen.

TOP 7.10 Reparatur der defekten Sirene beim MZH VorlNr.

ORM Emshoff erinnert daran, dass die Sirene der Ortschaft mittlerweile seit finf Jahren nicht
funktioniere. Dabei sei es eminent wichtig, dass Sirenen funktionstlchtig seien; nicht alle
Einwohner wirden Uber die neueste Technik per digitaler und mobiler Kommunikation verfi-
gen. Daher dringt er erneut darauf, die Sirene zu ertiichtigen und Uber einen neuen Standort
nachzudenken.

TOP 7.11  Standort fur gebrauchten MTW VorlNr.

Ende des Jahres werde der gebrauchte MTW aus Rotenburg an die Feuerwehr in Unterstedt
Ubergeben. Daher sei tber einen Standort zu entscheiden, da bis dahin das neue Feuer-
wehrhaus nicht fertig sein werde, so ORM Emshoff.

TOP 7.12 MaBRnahmen zum dauerhaft freien Zugang zu einer Loschwas- VoriNr.
serstelle
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ORM Meyer regt an, den Hydranten bei der Feuerwehr, der permanent zugeparkt wirde,
umzusetzen. ORM Mauer schlagt vor, ein gut sichtbares Dreieck um die Entnahmestelle zu
errichten oder Ahnliches.

OBM Luttjohann schlie3t den offentlichen Teil der Sitzung um 20:45 Uhr.

OBM Luttjohann schlief3t die Sitzung um 20:49 Uhr.

gez. Ortsblrgermeister gez. Protokollfiihrer/in

Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift.

ORU/027/2021-2026

vom 17.03.2026



	BM_SINAME
	BM_SIDAT
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	AbstimmungK
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3

